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achtet wurden, bei uns aber ständig vertreten sind, andererseits Arten, welche in unserem Gebiet bisher nicht beobachtet, dort aber gefunden wurden.Von verschiedenen Mitgliedern werden dann noch kleine Vor­lagen gemacht.Herr Krause zeigt ein südliches Tier, Chloridea obsoleta, als Raupe und Falter. Die Art wird bei uns an Tomate eingeschleppt.Herr Läplace zeigt erwachsene Raupen von G. alnifolia ver­schiedener Fundplätze. Auffallend ist, daß Stücke aus der Win- sener Gegend schwarz, von Geesthacht her aber fuchsrot sind. Ferner legt L. ein Eier legendes $ von H. milhauseri und Raupen von Agr. subrosea vor.Den Schluß macht H. Schäfer mit einer Vorlage von Euchloris pustulata als Falter und Raupe. Zweimal fand er diese seltene Art als Falter, der in Wäldern mit Eichenbeständen lebt. Aus­haltendes Abklopfen der Eichenzweige hatte dann später auch Erfolg. Die Raupe wirkt dadurch ganz eigenartig, daß sie ihren Rücken mit Blattstückchen besetzt. Sie wurde nur von den herabhängenden Zweigen hoher Eichen geklopft.

(Fortsetzung folgt.)

Zusammenstellungder von 1923 bis 1934 im Ruhrgebiet neu aufgeiundenen Gross-Schmetterlingsarten.
Im Aufträge und unter Mitwirkung der Arbeitsgemeinschaft 

rheinisch-westfälischer Lcpidopterologen aufgestellt 
von A l b e r t  G r a b e ,  Dortmund.

(Fortsetzung.)
* Calymnia pyralina View. Von Uff. für den westlichen Teil Westfalens noch nicht angegeben. Bei Lintorf fing Dr. H. Ziel, am 12. 7. 29 zwei ganz frische Tiere, während Grb. am 6. 8. 32 bei Ondrup einen zerfetzten Fltr. fand. In Essen erbeutete Kn. 1932 einen Fltr. an einer Plakatsäule und Wohlert fand eben­falls 1 $  am 15. 7. 32. Am gleichen Tage fingen Oertel u. Gen. 1 Stück bei Unterbach. Am 26. 6. 34 fand Wgn. den Fltr. im Weitmarer Park. Ladew. erzog einen Fltr. aus Dortmund- Salingen und Grb. fand 2 Rpn. bei Ondrup an Apfelbäumen am 13. 5. 34. Puppenruhe 23 Tage.* Cal. affinis L. Riechmann erzog ab 13. 6. 28 etw'a 1 Dztd. Fltr., darunter dunkelgraue Stücke. Die Rp. hatte er im Em- scherbruch bei Wanne-Eickel auf Ulme gefd. Am 14. 7. 31 fingen Ortei u. Gen. die Art bei Unterbach.* Dyschorista suspecta Hb. Am 14. u. 16. 8. 19 fing Grb. 1 $$  in Gelsenkirchen. Ladew. erbeutete am 30. 6. 29 bei Oer 1 Stück und Rupprecht am 13. 7. 35 bei Lippholthausen 1 ¿h Dies
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sind die einzigen] bisher aus Westfalen gemeldeten Stücke. Orthosia macilenta Hb. will Wgn. am 8. 10. 25 bei Bochum- Hamme gefd. haben, wo sie Fues früher slt., Mühlenfeld dagegen hfgr. an Weidenkätzchen erbeutet haben. Kn. meldet das Tier aus Werden und Hösel z. T. hfgr. am 24. 9. 27, 21. u. 27. 10. 28 
und 5. 10. 29.* Xanthia gilvago Esp. 2 Fltr. meldet Oe. aus Unterbach bei Düsseldorf vom 18. 9. 31.* Xanth. ocellaris Bkh. Auch diese Art will Oe. bei Unterbach am 18. 9. 31 in einem Expl. erbeutet haben.* Orrhodia ligula Esp. in der Form subspadicea Stgr. einmal 1899 bei Hagen von Uff. gef. Die Rp. liegt etwa 50 Tage unverwandelt im Kokon. Puppenruhe ca. 21 Tage (Zuchtbeobachtungen!).* Orrh. rubiginea F. Von Uff. als slt. von Bochum gemeldet. Vielleicht betrifft diese Angabe die von Mühlenfeld am 4. u. 11. 10. 78 im Rechener Busch gefundenen beiden Stücke. Neuere Funde sind nicht zu verzeichnen.* Xylina socia Rott. Nach Uff. bei Hagen öfter gefd. Kn. köderte 1 Stück am 19. 8. 28 bei Kirchhellen. Puppenruhe 15 Tage.* Xylomiges conspicillaris L. Bei Hagen n. slt. im April/Mai, ein­mal auch am 30. 7. (Uff.). 1885—90 züchteten und fingenMeinheit und Gruwe die Art öfter bei Dortmund, besonders in der Form melaleuca View.* Cucullia asteris Schiff. Von Uff. bei Hagen festgestellt. Einige Fltr. fing Wgn. in seinem Hausgarten in Weitmar am 9. 7. 35.* Cue. artemisiae Hufn. Ein wohl verschlepptes Stück fand Hedd. am 8. 5. 27 in Dortmund. Ebenda fand Grb. eine fast erw. Rp. am 30. 8. 33 an Artemisia absinthium.* Cue. absinthii L. 1 Fltr. bei Hagen (Uff.).* Heliothis scutosa Schiff. Mühlenfeld schreibt (1879): ,,Fues sah 1 Fltr. bei Bochum“* Pyrrhia umbra Hufn. Soll von Humpert in den Emscher- waldüngen festgestellt worden sein. Oe. notiert 1 Stück vom20. 6. 30 in Düsseldorf. Berg fing am 2. 7. 32 bei Duisburg einen Fltr. Nach Uff. auch bei Hagen, aber slt.* Acontia lucida Hufn. meldet Wgn. von Weitmar am 15. 8. 34. Neu für Westfalen.* Erastria argentula Hb. In der 2. Junihälfte bei Hamm mehr­fach als Fltr. gefd. Am 4. 7. 33 bei Hilden nahe unserer Ge­bietsgrenze in Anzahl (Oe., Schiller).* Erastr. deceptoria Sc. fing Wgn. im Juni 34 und 35 im Lotten­tal bei Bochum und in Holthausen bei Hattingen.Emmelia trabealis Sc. Bei Hagen 1 Stück (Uff.). Am 19. 8. 23 im Bochumer Park 1 Fltr. (Wgn.). Eiruhe 5 Tage.* Plusia ni Hb. Wagener fand am 26. 8. 31 in Bochum-Weitmarein ziemlich dunkles Stück an einem Treppenstein sitzend. Es ist wenig geflogen und lag der Fa. Staudinger & Bang-Haas zur Nachprüfung vor. Die Art ist wanderlustig, aber wohl kaum 
vorher in Deutschland gefd. worden. (Fortsetzung folgt.)
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